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	 Zuhanden der ordentlichen Generalversammlung vom 

16. November 2012 folgen im Namen des Komitees die or-

dentliche und die ausserordentliche Betriebsrechnung, die 

Bilanz per 30. Juni 2012, die Abrechnungen über den Aus-

bildungsfonds, den Nationalmannschaftsfonds, den Fonds 

für Sportplatzhilfe sowie den Sicherheitsfonds für die Sai-

son 2011/12 und die Budgets für die Saison 2012/13.

1. Ordentliche Betriebsrechnung

Die ordentliche Betriebsrechnung der Saison 2011/12 weist 

bei CHF 17‘597‘340 Einnahmen und CHF 17‘594‘076 Aus-

gaben einen Einnahmenüberschuss von CHF 3‘264 aus. Ef-

fektive Einnahmen und Ausgaben liegen rund CHF 245‘000 

unter dem erstellten Budget. Der Hauptgrund für die Bud-

getabweichung bzw. den Minderumsatz lag in den Abzü-

gen der Fernsehpartner, die durch den Konkurs von NE 

Xamax gemäss Vertrag eine tiefere Entschädigung zah-

len mussten. Die höheren Bussenerträge kompensier-

ten diese Mindereinnahmen nur zum Teil. Aufgrund 

der Tiefzinspolitik in ganz Europa bewegten sich 

die Wertschriftenerträge im Rahmen des Vor-

jahres. Durch ein rigoroses Kostenmana-

gement konnte trotzdem eine ausge-

glichene Rechnung präsentiert 

werden. Aufgrund der Nicht-

qualifikation der National-

mannschaft für die End-

runde der Euro 2012 

konnten keine zu-

sätzlichen Ent-
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schädigungen (waren auch nicht budgetiert) an die Klubs 

ausgerichtet werden.

	 Die Personalaufwendungen lagen im Rahmen des Bud-

gets.

	 Der Aufwand für Kommissionen, Konferenzen und Be-

ratungen liegt mit CHF 1‘169‘344 deutlich höher als bud-

getiert (CHF 958‘000). Die Abweichung resultiert in erster 

Linie aus der Position Juristische Arbeiten, die im Zusam-

menhang mit den verschiedenen Verfahren des FC Sion und 

dem Konkurs von NE Xamax stehen. Durch diese erhebli-

chen Probleme waren die Aufwendungen für die einzelnen 

Kommissionen (Disziplinarkommission und Rekursgericht) 

und die Anzahl der Komiteesitzungen überdurchschnitt-

lich hoch. Die Saison 2011/12 wird aufgrund dieser Negativ-

schlagzeilen in Erinnerung bleiben.

	 Die Aufwendungen für Versicherungen und Abgaben 

liegen aufgrund tieferer Versicherungsprämien etwa 10 

Prozent unter Budget.

	 Die Position Büro und Verwaltung hat mit CHF 193‘060 

besser als erwartet abgeschlossen. Die neue Organisa-

tionsstruktur ermöglicht der SFL, gewisse administrative 

Angelegenheiten mit dem eigenen Personal kompetent 

und abschliessend – und somit auch kostengünstig – zu er-

ledigen.

	 Der Aufwand für Marketing, Presse, PR lag leicht über 

Budget, was auf höhere Kosten für die Nacht des Schweizer 

Fussballs zurückzuführen war.

	 Die Aufwendungen für Drehbanden (CHF 2‘529‘983) 

– wobei es sich um Ausschüttungen an die Klubs handel-

te – sind CHF 120‘000 tiefer als budgetiert, was auf tiefere 

Zahlungen aufgrund des Konkurses von NE Xamax zurück-

zuführen war.

	 Die Entschädigungen aus Urheberrechten (CHF 

11‘410‘354) umfassen im budgetieren Rahmen die Sockel- 

und Ranglistenprämien zu Gunsten der Klubs. Zudem wer-

den unter dieser Position die Aufwendungen der SFL im 

Zusammenhang mit der Produktion der TV-Direktüber-

tragungen der Challenge League (ChL) vergütet (CHF 

138‘000). Die direkten Aufwendungen für die Schiedsrich-

ter (d.h. alle Kosten mit Ausnahme der Fortbildungskosten) 

sind in dieser Gesamtposition ebenso enthalten, wie die 

Solidaritätszahlungen der UEFA Champions League (CHF 

925‘742).

	 Als ausserordentliche Vergütungen an die Klubs der 

ChL wurden CHF 228‘300 als Entschädigung im Zusam-

menhang mit den TV-Direktübertragungen ausbezahlt.

	 Aus der ordentlichen Geschäftstätigkeit der Liga resul-

tiert ein Einnahmenüberschuss von CHF 3‘264. Das Komi-

tee schlägt der Generalversammlung vor, diesen Einnah-

menüberschuss zum Kapital zu schlagen.

2. Ausserordentliche Betriebsrechnung

Die ausserordentliche Rechnung präsentiert sich mit Auf-

wendungen von CHF 5‘676‘741 rund CHF 252‘000 unter 

Budget.

	 Der zum Ausgleich der Rechnung notwendige Beitrag 

aus dem Ausbildungsfonds beträgt CHF 2‘893‘598. Die Ab-

weichungen gegenüber dem Budget betre�en vor allem 

die «Entschädigungen für den Einsatz von U-21-Spielern für 

ChL-Klubs».

3. Bilanz

Mit Aktiven von CHF 11‘637‘127 und Passiven von CHF 

11‘042‘751 beträgt das Eigenkapital der SFL per 30. Juni 

2012 CHF 594‘376. Die Entwicklung des Eigenkapitals zeigt 

sich wie folgt:

Kapital 1.7.2011	 CHF 	 591‘113.61

Gewinn laut ordentlicher 

Betriebsrechnung 2011/12	 CHF 	 3‘262.94

Kapital 30.6.2012		 CHF 594‘376.55

	 Die Debitoren setzen sich aus verschiedenen Forderun-

gen im Zusammenhang mit der Bewirtschaftung der Dreh-

banden und Leistungen im TV-/Marketingbereich zusam-

men. Hauptposten ist die inzwischen bezahlte letzte Rate 

aus dem Fernsehvertrag von Cinetrade (CHF 1‘134‘000).

	 Der Wertschriftenbestand ist wie bisher bei der Credit 

Suisse im Depot. Per Bilanzstichtag 30. Juni 2012 lag der 

Marktwert zu Tageskursen unter dem Buchwert. Die Dif-

ferenz ist durch die bestehende passive Wertberichtigung 

von CHF 300‘000 abgedeckt.

	 Der Saldo des Nationalmannschaftsfonds beträgt CHF 

2‘335‘248, derjenige des Ausbildungsfonds CHF 2‘568‘879. 

Es wird auf die separaten Kommentare zu diesen Positio-

nen verwiesen.

	 Die Transitorischen Passiven von insgesamt CHF 

2‘193‘209 enthalten folgende Hauptpositionen:

-	 Vorauszahlung Sport-Toto/Swisslos für die Periode 1.7.-

31.12.2012 von CHF 1‘467‘580.

-	 Abgrenzung für Nacht des Schweizer Fussballs CHF 

110‘000.

-	 Abgrenzung für pendente Labelzahlung CHF 109‘058.

«
Aus der ordentlichen

Geschäftstätigkeit der Liga
resultiert ein

Einnahmenüberschuss
von 3’264 Franken.

»
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4. Ausbildungsfonds

Die Ausbildungsbeiträge lagen im Berichtsjahr mit CHF 

1‘414‘750 um CHF 164‘000 über dem Budget, was auf rege 

Transfertätigkeit aufgrund der Einführung der Zehnerliga in 

der ChL zurückzuführen war. Unter Berücksichtigung des 

Übertrages aus dem Fonds für Sportplatzhilfe und dem 

Anteil am Solidaritätsbeitrag UEFA Champions League lie-

gen die gesamten Einnahmen bei CHF 1‘936‘834. Es konnte 

keine Zuweisung aus dem Nationalmannschaftsfonds getä-

tigt werden, weil das Geschäftsjahr 2011 der Nationalmann-

schaftsrechnung negativ war. Nach Abzug des Beitrages 

von CHF 2‘893‘598 an die ausserordentliche Betriebsrech-

nung resultiert ein Bestand des Ausbildungsfonds per 30. 

Juni 2012 von CHF 2‘568‘879.

	 Der Saldo des Ausbildungsfonds wurde gegenüber 

dem Budget um rund CHF 500‘000 aufgestockt; dies im 

Sinne einer zusätzlichen Reservebildung. Das erlaubt der 

SFL, die ausserordentliche Betriebsrechnung auch nächste 

Saison ausreichend alimentieren zu können.

	 Die Einnahmen aus Ausbildungsbeiträgen sieht die 

Liga für die neue Saison 2012/13 mit CHF 1‘200‘000 voraus. 

Durch die budgetierte Zuweisung aus der Nationalmann-

schaftsrechnung 2012 von CHF 629‘000 wird der Fonds-

saldo per 30.6.2013 in etwa gleich bleiben. Der budgetier-

te Fondssaldo per 30.6.2013 von rund CHF 2‘609‘079 wird 

der SFL trotzdem weiterhin erlauben, den Klubs je nach 

Label-Kategorie einen Teil der für den Nachwuchs einge-

setzten Mittel zu sichern.

5. Nationalmannschaftsfonds

Die SFL ist am Erfolg bzw. Verlust der Nationalmann-

schaftsrechnung hälftig beteiligt. Für das abgelaufene Jahr 

2011/12 konnte die Liga zum ersten Mal seit längerer Zeit 

keine Einnahmen erzielen, was auch so budgetiert war, da 

die Rechnung 2011 die SFL mit CHF 374‘349 belastete. Dies 

ist vor allem auf die Nicht-Qualifikation für die Endrunde 

der Euro 2012 zurückzuführen.

	 Die Zahlungen an die Lieferantenvereine lagen leicht 

unter Budget, da sehr viele Nationalmannschaftsspie-

ler von ausländischen Klubs abgestellt wurden. Aufgrund 

fehlender Einnahmen erfolgte auch keine Überweisung 

an den Ausbildungsfonds und an die Klubs. Der Saldo per 

30.6.2012 beträgt CHF 2‘335‘248.

	 Für die Saison 2012/13 erwartet die SFL einen Gewinn-

anteil von CHF 1‘258‘000 aus der ordentlichen NM-Rech-

nung für die Periode bis 31.12.2012. Dadurch kann der Aus-

bildungsfonds 2012/13 mit CHF 629‘000 bedient werden. 

Der Entscheid über die Verwendung der zweiten Hälfte des 

Betrages liegt in der Kompetenz des Komitees.

	 Der Saldo des NM-Fonds ist per 30.6.2013 auf CHF 

2‘085‘248 veranschlagt. Die Entwicklung dieser Rechnung 

zeigt eines deutlich auf: Die SFL ist sehr stark auf den (fi-

nanziellen) Erfolg der Nationalmannschaft angewiesen. 

Zurzeit laufen Verhandlungen mit dem SFV bezüglich ei-

nes neuen Vertrags ab dem 1.1.2013.

6. Sportplatzhilfefonds

Der Fonds dient der Aufwandentschädigung an Klubs, die 

vorwiegend im Winter ihre Plätze vom Schnee räumen las-

sen müssen. Der Fonds wird von der Sport-Toto-Gesell-

schaft geäufnet. Bedingt durch einen normal strengen 

Winter wurden keine ausserordentlichen Aufwendungen 

notwendig. Der Ausbildungsfonds konnte so mit dem Be-

trag von CHF 59‘217 alimentiert werden. Der Saldo des 

Fonds beträgt unverändert CHF 150‘000. Der Fonds wird 

zu Lasten der ordentlichen Rechnung verzinst.

7. Sicherheitsfonds

Die Sicherheit in den Stadien wird die SFL weiterhin be-

schäftigen. In der abgelaufenen Saison wurden mit Aus-

nahme der reinen Kosten für die Sicherheitskommission 

alle Aufwendungen über den Sicherheitsfonds gebucht. Die 

Äufnung erfolgt durch den Übertrag eines Anteils der Ein-

nahmen aus Bussen zu Lasten der ordentlichen Betriebs-

rechnung. Zur Deckung der angefallenen Aufwendungen 

und zur Finanzierung von Projekten wird ein Anteil von CHF 

400‘000 an den Busseneinnahmen zu Gunsten des Sicher-

heitsfonds verwendet. Die Ausgaben für die Sicherheit und 

das Fanwesen sowie Sicherheitsinspektionen waren mit 

CHF 386‘065 um CHF 100‘000 tiefer als budgetiert. Dieser 

Faktor führte dazu, dass der Fonds per 30.6.2012 ein Ver-

mögen von CHF 294‘740 aufwies.

8. Budget

Das Budget für die Saison 2012/13 wurde aus verschiede-

nen Gründen neu gegliedert, bzw. der Kontenplan wurde 

neu erstellt.

	 Das Budget der ordentlichen Rechnung 2012/13 sieht 

bei Einnahmen von CHF 25‘678‘000 und Ausgaben von 

CHF 25‘673‘000 einen Gewinn von CHF 5‘000 vor. Auf 

der Einnahmenseite kann die SFL aufgrund der neuen TV- 

und Marketingverträge mit Cinetrade und InfrontRingier 

mit festen Einnahmen von CHF 24‘000‘000 rechnen. Die 

restlichen Einnahmen von CHF 1‘673‘000 setzen sich u.a. 

aus dem Verkauf der TV-Auslandrechte im Betrag von CHF 

«
Das Budget der ordentlichen

Rechnung für die Saison
2012/13 sieht bei Einnahmen

und Ausgaben von über
25 Millionen einen Gewinn

von 5’000 Franken vor.
»



400‘000, Jahresbei-

träge der Klubs, dem 

UEFA-Beitrag für das 

Lizenzierungsverfah-

ren, dem Beitrag des 

LFV bzw. des FC Va-

duz sowie den Bussen 

zusammen.

	 Neu werden sämt-

liche Personalaufwen-

dungen in einer Positi-

on mit dem Betrag von CHF 

1‘609‘000 ausgewiesen. In den 

vergangenen Jahren wurden die-

se Kosten auf diverse Posten verteilt. 

Damit die Umsetzung der neuen Verträge 

auch personell bewerkstelligt werden kön-

nen, sind 150 Stellenprozente mehr budgetiert.

	 Der Aufwand für Kommissionen, Konferenzen, 

Beratungen wird auf CHF 785‘000 reduziert, aufgrund 

der Umlagerung von Personalkosten (s. oben) und Kosten, 

die neu im Kontenplan unter «Aufwand Spielbetrieb» und 

«Juristische Arbeiten» separat aufgeführt werden.

	 Die Positionen «Versicherungen und Abgaben» und 

«Geschenke, Repräsentationen» der Betriebsrechnung 

werden im Rahmen der Vorjahre budgetiert. Wie oben er-

wähnt, werden neu die Bereiche «Aufwand Spielbetrieb» 

mit einem Budget von CHF 635‘000, inklusive der neuen 

Vereinbarung mit der Ersten Liga über CHF 500‘000 sowie 

«juristische Arbeiten» mit einem Betrag von CHF 100‘000 

aufgeführt. Der «Büro und Verwaltungsaufwand» reduziert 

sich durch die Ausgliederung der Prozess- und Rekurskos-

ten sowie die Personalkosten für die Buchhaltung ebenfalls 

auf neu CHF 178‘000.

	 Ein grosser Aufwandposten bleiben die «Kosten 

Schiedsrichter». Im Rahmen einer neuen Vereinbarung ent-

schädigt die Liga dem SFV die e�ektiven Kosten in diesem 

Bereich, das Kostendach wurde bei CHF 2‘000‘000 ange-

setzt.

	 Im Zuge der Umsetzung der neuen TV- und Marketing-

verträge werden die Kosten «Aufwand Marketing, Presse, 

PR» mit CHF 2‘558‘000 (Vorjahr CHF 520‘000) budgetiert. 

Hier schlagen die Kosten für den Aufbau eines geplanten 

Archivs von CHF 450‘000, die Produktion der TV-Bilder für 

die ChL mit CHF 400‘000, die Umsetzung Branding, Be-

trieb Werbeträger RSL und ChL, Hospitality und Kommuni-

kation im Umfang von rund CHF 1,5 Mio. sowie der Budget-

posten «Events», der mit CHF 200‘000 budgetiert ist, zu 

Buche.

	 Die «Drehbandenentschädigung» fällt weg, da diese 

Rechte im Paket «Entschädigung nach Werbewertigkeit 

RSL» enthalten sind.

	

Erfreu-

lich ist für 

die Klubs die 

Vertei lung der 

«Entschädigungen aus 

Urheberrechten» im Um-

fang von CHF 17‘200‘000. Die 

RSL-Klubs erhalten gegenüber 

dem Vorjahr eine um CHF 3‘400‘000 

erhöhte Sockelprämie von neu CHF 7‘000‘000. Der So-

ckelbetrag für die ChL-Klubs steigt von CHF 1‘200‘000 

(für damals 16 Klubs) auf neu CHF 2‘000‘000 (für neu 10 

Klubs). 

	 Die RSL-Klubs kommen neu zusätzlich in den Genuss 

einer Entschädigung nach Werbewertigkeit RSL im Betrag 

von CHF 3‘500‘000. Die Entschädigung für die Klubs der 

ChL für die Entschädigung der Werbeleistungen bei TV-

Direktübertragungen wurde mit CHF 800‘000 festgelegt.

«
Erfreulich ist für die Klubs

die Verteilung der
‚Entschädigungen aus

Urheberrechten‘ im Umfang
von 17’200’000 Franken.

»
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	 Die Ranglistenprämie für die RSL-Klubs wurde auf-

grund der Erhöhung der Sockelprämie auf CHF 3‘000‘000 

reduziert. In der ChL hat das Komitee zur Förderung der 

Professionalisierung der ChL eine «Entschädigung nach 

technischen Vorgaben» von CHF 500‘000 festgelegt, d.h. 

dass ein Klub – sofern er alle Kriterien erfüllt – maximal CHF 

50‘000 erhält.

	 Für die Einhaltung des Budgets ist weiterhin sehr wich-

tig, dass alle Klubs die in den Verträgen mit den TV-Ver-

anstaltern und den Marketing-Partnern vereinbarten Ver-

pflichtungen einhalten. Nur so wird es möglich sein, die 

oben erwähnten Entschädigungen auszurichten.

	 Für die Realisation spezifischer Projekte oder eine al-

lenfalls zusätzliche Entschädigung an die Klubs hat das Ko-

mitee CHF 235‘000 vorgesehen.

	 Aus dem Budget der ausserordentlichen Betriebs-

rechnung 2012/13 ist ersichtlich, dass Label-Subventio-

nen zu Gunsten der Klubs von CHF 4‘550‘000 vorgesehen 

sind, was gegenüber dem Vorjahr eine Zunahme von CHF 

1‘000‘000 entspricht. Diese Erhöhung wurde aufgrund des 

neuen Projekts Footeco beschlossen. Der grosszügige Bei-

trag der Sport-Toto-Gesellschaft ist mit CHF 2‘650‘000 

budgetiert. Die SFL konnte diesen Vertrag um weitere drei 

Jahre verlängern, was der Liga auch in Zukunft ermöglicht, 

die Nachwuchsförderung in diesem Rahmen zu unterstüt-

zen. Der Beitrag aus dem Ausbildungsfonds, damit eine 

ausgeglichene Rechnung präsentiert werden kann, beträgt 

CHF 2‘260‘000. Neu werden zudem die Einnahmen und 

die Ausschüttung an die Klubs aus der Solidarität UEFA 

Champions League von CHF 842‘400 über diese Rechnung 

geführt. Die Rückerstattung Schiedsrichterkosten U-21 zu 

Gunsten der SFL-Klubs wird für die kommende Periode mit 

CHF 170‘000 budgetiert.

	 Die finanzielle Lage der SFL ist gesund. Durch den er-

folgreichen Abschluss der neuen TV- und Marketing-Verträ-

ge sind die Einnahmen über die nächsten fünf Jahre gesi-

chert. Um allen Ansprüchen zu genügen, muss die SFL im 

Sinne eines Dienstleisters für ihre Klubs die Angebote er-

weitern, ohne dass die Kosten übermässig ansteigen. Haupt-

ziel ist es nach wie vor, den Grossteil der Einnahmen den 

Klubs zur Verfügung zu stellen, damit sie sich im schwierigen 

sportlichen und wirtschaftlichen Umfeld weiter behaupten 

können. Die Voraussetzungen für eine gesunde Zukunft der 

Swiss Football League sind nun gescha�en.

Roger Bigger

Finanzchef der Swiss Football League

	 Au nom du Comité et à l’attention de l’Assemblée 

générale du 16 novembre 2012, voici les comptes d’exploi-

tation ordinaire et extraordinaire, le bilan au 30 juin 2012, 

les décomptes relatifs aux fonds de formation, de l’équipe 

nationale, pour la remise en état des terrains de jeu et de la 

sécurité pour la saison 2011/12 ainsi que les budgets pour 

la saison 2012/13.

1. Compte d’exploitation ordinaire

Avec des recettes de CHF 17’597’340 et des dépenses de 

CHF 17’594’076, le compte d’exploitation ordinaire de la 

saison 2011/12 présente un excédent de recettes de CHF 

3’264. Les recettes et les dépenses e�ectives se situent à 

environ CHF 245’000 au-dessous du budget établi. L’écart 

par rapport au budget, respectivement le chi�re d’a�aires 

moins élevé est dû surtout aux déductions e�ectuées par 

les partenaires télévision qui, selon contrat et suite à la 

faillite de NE Xamax, ont dû verser des indemnités plus 

basses. Les rentrées plus élevées provenant des amendes 

ont en partie compensé ce moins-perçu. Du fait de la poli-

tique des intérêts très bas dans toute l’Europe, les recettes 

du portefeuille titres se situent dans la même fourchette 

que l’an passé. Grâce à une gestion rigoureuse des coûts, 

il a néanmoins été possible de présenter un compte équi-

libré. Du fait de la non-qualification de l’équipe nationale 

pour l’Euro 2012, aucune indemnité supplémentaire (non 

budgétée) n’a pu être versée aux clubs.

Les charges relatives au personnel se situent dans le 

cadre du budget.

Les charges concernant les commissions, les confé-

rences et les conseils s’élèvent à un montant de CHF 

1’169’344 et se situent nettement en dessus du budget 

(CHF 958’000). Cet écart est surtout dû à la position Tra-

vaux juridiques et est lié aux diverses procédures du FC 

Sion et à la faillite de NE Xamax. Du fait de ces importants 

problèmes, les coûts de di�érentes commissions (Com-

mission de discipline et Tribunal de recours) ainsi que le 

nombre des séances du comité ont été nettement au-des-

sus de la moyenne. La saison 2011/12 restera dans les mé-

moires à cause de ces événements négatifs.

Les charges relatives aux assurances et aux redevances 

se situent à environ 10 pour cent en dessous du budget du 

fait de primes d’assurances moins élevées.

Avec CHF 193’060, la position bureau et administration 

a clôturé mieux que prévu. La nouvelle structure d’organi-

sation permet à la SFL de traiter certaines a�aires de fa-

çon compétente et définitive avec le personnel de la SFL, 

et donc avec un net avantage au niveau des coûts.

Les charges relatives au domaine marketing, presse et 

RP ont légèrement dépassé le montant budgété suite aux 

coûts plus élevés de la Nuit du football suisse.

Les charges liées aux bandes tournantes (CHF 

2’529’983), en grande partie indemnité aux clubs, sont 

CHF 120’000 en dessous du budget, ce qui est à mettre 

sur le compte des versements réduits suite à la faillite de 

NE Xamax. 
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Les indemnités résultant des droits d’auteur (CHF 

11’410’354) comprennent dans le cadre du budget les 

primes fixes et les primes de classement en faveur des 

clubs. De plus, les dépenses de la SFL en relation avec la 

production des transmissions TV en direct de la Challenge 

League (ChL) sont comptabilisées sous cette position (CHF 

138’000). Les dépenses directes pour les arbitres (tous les 

coûts sauf ceux concernant la formation) sont également 

comptabilisées sous cette position globale qui regroupe 

également les paiements de solidarité de l’UEFA Cham-

pions League (CHF 925‘742).

Des indemnités extraordinaires d’un total de CHF 

228’300 ont été versées aux clubs de la ChL en guise de 

dédommagement pour les transmissions en direct à la TV.

Il ressort de l’activité ordinaire de la ligue un excédent 

de recettes de CHF 3’264. Le comité propose à l’Assem-

blée générale de reporter cet excédent de recettes sur le 

capital.

2. Compte d’exploitation extraordinaire

Avec des dépenses de CHF 5’676’741, le compte d’exploita-

tion extraordinaire se situe à environ CHF 252’000 en des-

sous du budget.

Le prélèvement sur le Fonds de formation nécessaire 

pour équilibrer ce compte s’élève à CHF 2’893’598. Les 

écarts par rapport au budget concernent surtout les «dé-

dommagements aux clubs de ChL pour l’alignement de 

joueurs M21».

3. Bilan

Avec des actifs de CHF 11’637’127 et des passifs de CHF 

11’042’751, le capital propre de la SFL s’établit à CHF 

594’376 au 30 juin 2012. L’évolution des fonds propres se 

présente comme suit:

Capital au 1.7.2011	 CHF 	 591’113.61

Gain selon le compte d’exploitation

ordinaire 2011/12	 CHF     3’262.94

Capital au 30.6.2012	 CHF 	594’376.55

Les débiteurs se composent de diverses prétentions en 

relation avec l’exploitation des bandes tournantes et des 

prestations dans le domaine TV/marketing. Position princi-

pale: le dernier versement dans le cadre du contrat TV de 

Cinetrade e�ectué entre-temps (CHF 1’134’000).

Le portefeuille titres est, comme jusqu’alors, géré par 

le Credit Suisse. A la date du bilan au 30 juin 2012, la valeur 

du dépôt prise en compte au cours du jour se situait en des-

sous de la valeur comptable. La di�érence est couverte par 

la provision existante pour correction de valeur sur titres 

de CHF 300’000.

Le solde du Fonds de l’équipe nationale s’élève à CHF 

2’335’248, celui du Fonds de formation à CHF 2’568’879. 

Ces positions font l’objet d’une explication dans le com-

mentaire concerné.

Les passifs transitoires d’un montant total de CHF 

2’193’209 comprennent les positions principales suivantes:

-	 Versement préalable du Sport-Toto/Swisslos pour la 

période du 1.7.-31.12.2012, soit CHF 1’467’580.

-	 Délimitation des frais pour la Nuit du football suisse, 

soit CHF 110’000

-	 Délimitation pour des versements en suspens du label, 

soit CHF 109’058.

4. Fonds de formation

Les contributions de formation de CHF 1’414’750 se situent à 

raison de CHF 164’000 au-dessus du budget pour l’exercice 

sous rapport ce qui est dû à une activité de transfert très 

dynamique suite à l’introduction de la ligue à dix en ChL. 

Compte tenu du transfert de l’excédent du Fonds pour la 

remise en état des terrains de jeu et de la part du montant 

de solidarité de l’UEFA Champions League, le total des re-

cettes s’élève à CHF 1’936’834. Aucun versement du Fonds 

de l’équipe nationale n’a pu être e�ectué sachant que l’exer-

cice comptable 2011 du compte de l’équipe nationale a été 

négatif. Après déduction du versement de CHF 2’893’598 

au compte d’exploitation extraordinaire, le Fonds de forma-

tion dispose de CHF 2’568’879 au 30 juin 2012.

Par rapport au budget, le Fonds de formation a été ali-

menté avec un montant de CHF 500’000, dans le sens de 

la constitution d’une réserve supplémentaire. Cela permet 

à la SFL de garantir l’alimentation du compte d’exploitation 

extraordinaire pour la saison prochaine.

Pour la saison 2012/13, des recettes provenant des 

contributions de formation d’un montant de CHF 1’200’000 

sont attendues pour la saison 2012/13. Grâce au verse-

ment du montant budgété de CHF 629’000 provenant du 

compte 2012 de l’équipe nationale, le solde du Fonds de-

vrait rester pratiquement le même au 30.6.2013. Le solde 

du Fonds budgété à CHF 2’609’079 au 30.6.2013 devrait 

permettre à la SFL de continuer à garantir aux clubs une 

partie des fonds nécessaires à la formation selon la caté-

gorie du label.

5. Fonds de l’équipe nationale

La SFL est associée à raison de 50 pour cent aux résul-

tats financiers de l’équipe nationale. Pour l’année 2011/12 

«
Il ressort de l’activité

ordinaire de la ligue un 
excédent de recettes de 3’264

francs suisses.
»
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et pour la première fois depuis longtemps, la SFL n’a pu 

comptabiliser aucune rentrée, ce qui était également bud-

gété sachant que la part de déficit de la SFL sur le compte 

2011 s’élevait à CHF 374’349. Ce résultat est surtout dû à la 

non-qualification de l’équipe nationale pour le tour final de 

l’Euro 2012.

Les indemnités versées aux clubs mettant des joueurs 

à disposition ont été légèrement en-deçà du budget sa-

chant que de nombreux joueurs de l’équipe nationale sont 

engagés dans des clubs étrangers. Du fait de l’absence de 

recettes, aucun versement n’a pu être fait au Fonds de for-

mation et aux clubs. Le solde s’élève à CHF 2’335’248 au 

30.6.2012.

Pour la saison 2012/13, la SFL prévoit une part de re-

cettes de CHF 1’258’000 sur le compte ordinaire de l’équipe 

nationale pour la période allant jusqu’au 31.12.2012. Ainsi, le 

Fonds de formation pourra être alimenté avec un montant 

de CHF 629’000 pour l’exercice 2012/13. La décision rela-

tive à l’utilisation de la deuxième moitié du montant est de 

la compétence du comité.

Le solde du Fonds de l’équipe nationale est budgété 

à CHF 2’085’248 au 30.6.2013. Cette évolution du compte 

démontre clairement dans quelle mesure la SFL est tribu-

taire des succès (financiers) de l’équipe nationale. Actuel-

lement, des négociations sont en cours avec l’ASF au sujet 

d’un nouveau contrat à partir du 1.1.2013.

6. Fonds de remise en état des terrains de jeu

Ce Fonds sert principalement à indemniser les clubs qui doi-

vent déblayer leur terrain de la neige en hiver. Ce Fonds est 

alimenté par le Sport-Toto. En raison des conditions nor-

males de l’hiver, aucune dépense extraordinaire n’a été né-

cessaire. Le Fonds de formation a donc pu être alimenté avec 

un montant de CHF 59’217. Le solde du Fonds reste inchan-

gé et se monte à CHF 150’000. Il fait l’objet d’une attribu-

tion d’intérêts à charge du compte d’exploitation ordinaire.

7. Fonds de sécurité

La sécurité dans les stades continuera à occuper la Swiss 

Football League. Durant la saison écoulée, et à l’exception 

des coûts e�ectifs de la Commission de sécurité, toutes les 

dépenses ont été mises à la charge du Fonds de sécurité. 

L’alimentation de ce fonds se fait à charge du compte d’ex-

ploitation ordinaire par l’a�ection d’une partie des recettes 

provenant des amendes. Pour couvrir les dépenses impré-

vues et pour financer de nouveaux projets, un montant de 

CHF 400’000 provenant des recettes des amendes a été 

attribué au Fonds de sécurité. Les charges pour la sécurité 

et le domaine des fans budgétées à CHF 386’065 sont res-

tées en dessus du budget à raison de CHF 100’000. De ce 

fait, le Fonds présente un solde positif de CHF 294’740 au 

30.6.2012.

8. Budget

Pour diverses raison, le budget de la saison 2012/13 a été 

remodelé et un nouveau plan des comptes a été établi.

Le budget du compte d’exploitation ordinaire 2012/13 

prévoit, avec des recettes de CHF 25’678’000 et des dé-

penses de CHF 25’673’000, un bénéfice de CHF 5’000. 

Au niveau des recettes, la SFL peut compter avec un mon-

tant fixe de CHF 24’000’000 provenant des nouveaux 

contrats TV et marketing avec Cinetrade et InfrontRingier. 

Les autres recettes de CHF 1’673’000 se composent entre 

autres de la vente des droits TV internationaux, soit CHF 

400’000, des cotisations annuelles des clubs, de la contri-

bution UEFA pour la procédure d’octroi des licences, de la 

contribution de la LFV respectivement du FC Vaduz ainsi 

que des amendes.

Désormais, toutes les charges relatives au personnel 

seront réunies sous une position avec un montant budgété 

de CHF 1’609’000. Au cours des années précédentes, les 

charges étaient réparties sous diverses positions. De plus, 

et afin d’assurer la mise en œuvre des nouveaux contrats 

TV/marketing par le personnel de la ligue, des emplois à 

raison de 150 pour cent ont été budgétés.

Les charges pour les commissions, conférences et 

conseils sont réduites et représentent CHF 785’000 suite 

au déplacement des coûts du personnel (voir plus haut) et 

de charges qui seront désormais présentées séparément 

sous «Frais de compétition» et «Travaux juridiques», posi-

tions nouvellement intégrées dans le plan comptable. 

Les positions «Assurances et taxes» ainsi que «Ca-

deaux et représentation» du compte d’exploitation ont été 

budgétées dans le cadre des montants des années précé-

dentes. Comme cela est signalé plus haut, les domaines 

«Frais de compétition» avec un budget de CHF 635’000, 

incluant la nouvelle convention avec la Première Ligue et 

portant sur un montant de CHF 500’000, ainsi que «Tra-

vaux juridiques» avec un montant de CHF 100’000 sont 

présentés séparément. La position «Bureau et administra-

tion» est réduite suite au déplacement des coûts de pro-

cès et de recours ainsi que des coûts de personnel pour la 

comptabilité et elle est désormais budgétée à CHF 178’000.

La position «Coûts d’arbitrage» reste une position im-

portante au niveau des dépenses. Dans le cadre d’une nou-

velle convention, la ligue verse à l’ASF les coûts e�ectifs 

de ce domaine et le plafond des dépenses a été fixé à CHF 

2’000’000.

«
Le budget du compte

d’exploitation ordinaire
2012/13 prévoit un

bénéfice de 5’000 francs.
»



Dans le cadre de l’entrée en vigueur des nouveaux 

contrats TV et marketing, les charges «Dépenses Marke-

ting, Média, PR» figurent au budget avec un montant de 

CHF 2’558’000 (CHF 520’000 l’année précédente) sachant 

qu’ici ce sont les coûts pour la mise en place envisagée 

d’une archive estimée à CHF 450’000, la production des 

images TV pour la ChL à CHF 400’000, la réalisation du 

branding, l’exploitation des supports publicitaires RSL et 

ChL, l’hospitality et la communication d’environ CHF 1,5 mil-

lion ainsi que le poste «Événement» avec un montant bud-

gété de CHF 200’000 qui se répercutent sur cette position.

La position «Indemnités bandes tournantes» disparaît 

sachant que ces droits sont compris dans le paquet «In-

demnité d’après la valeur commerciale/médiatique RSL».

La distribution des «Indemnités droits d’auteurs» d’un 

montant de CHF 17’200’000 est particulièrement réjouis-

sante pour les clubs. Par rapport à l’année précédente, les 

clubs de RSL reçoivent une prime fixe augmentée de CHF 

3’400’000, soit un total de CHF 7’000’000. La prime fixe 

pour les clubs de ChL passe de CHF 1’200’000 (alors pour 

16 clubs) à CHF 2’000’000 (désormais pour 10 clubs).

Désormais les clubs de RSL bénéficient d’une Indemni-

té d’après la valeur commerciale/médiatique d’un montant 

de CHF 3’500’000. L’indemnité pour les clubs de ChL pour 

les prestations publicitaires lors des matches TV en direct 

a été fixée à CHF 800’000.

Les primes de classement pour les clubs de RSL ont 

été réduites à CHF 3’000’000 du fait de la hausse des 

primes fixes. Afin de promouvoir la professionnalisation 

au sein de la ChL, le comité a fixé une «Indemnité selon 

exigences techniques» d’un 

montant de CHF 500’000, ainsi un 

club peut recevoir jusqu’à CHF 50’000 pour 

autant qu’il remplisse tous les critères requis.

Afin que le budget puisse être respecté il est très im-

portant que tous les clubs remplissent leurs engagements 

contractuels envers les partenaires TV et marketing. Ce 

n’est qu’ainsi qu’il sera possible de verser les indemnités 

citées plus haut.

Pour la réalisation de projets spécifiques ou pour le 

versement d’éventuelles indemnités supplémentaires aux 

clubs, le comité a prévu un montant de CHF 235’000.

On peut constater dans le budget du compte d’ex-

ploitation extraordinaire 2012/13 qu’un montant de CHF 

4’550’000 est prévu pour les indemnités relatives au label 

de formation des clubs, ce qui représente une augmenta-

tion de CHF 1’000’000 par rapport à l’exercice précédent. 

Cette augmentation a été décidée dans le cadre du nou-

veau projet Footeco. La généreuse subvention accordée 

par la Société du Sport-Toto s’élève à CHF 2’650’000. La 

SFL a pu reconduire ce contrat pour trois ans ce qui per-

met à la ligue de pouvoir continuer à l’avenir à soutenir la 

promotion des espoirs dans le même cadre que jusqu’alors. 

Le montant provenant du Fonds de formation destiné à as-

surer un compte équilibré s’élève à CHF 2’260’000. Désor-

mais, les recettes et les redistributions aux clubs provenant 

du Fonds de solidarité UEFA Champions League de CHF 

842’400 seront comptabilisées dans ce compte. La rétro-

cession des coûts d’arbitres pour les M-21 en faveur des 

clubs de SFL est budgétée à CHF 170’000.

La situation financière de la SFL est saine. Grâce aux 

nouveaux contrats TV et marketing, les recettes sont assu-

rées pour les cinq prochaines années. Afin de répondre à 

toutes les attentes, la SFL se doit d’élargir ses o�res dans 

son rôle de prestataire de services pour ses clubs, sans que 

les coûts augmentent de façon exagérée. L’objectif prin-

cipal consiste encore et toujours à mettre la plus grande 

partie des recettes à disposition des clubs afin qu’ils puis-

sent continuer à s’imposer dans un environnement sportif 

et économique di�cile. Quoi qu’il en soit, les conditions 

pour un avenir solide de la Swiss Football League sont dé-

sormais réalisées.

Roger Bigger, 

Trésorier de la Swiss Football League

«
La distribution des

‚indemnités droits d’au-
teurs‘ d’un montant de
17’200’000 francs est

particulièrement réjouis-
sante pour les clubs.

»
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Einnahmen 	 19’370’164	 17’843’156	 17’597’340	 25’678’000 
Recettes

	 √

Beiträge 	 225’320	 225’000	 225’300	 190’000
Cotisations	

	 Jahresbeiträge der Klubs 	 180’000	 180’000	 180’000	 150’000 
	 Cotisations des clubs	

	 Verbandszehner-Rückerstattung des SFV 	 45’320	 45’000	 45’300	 40’000 
	 Rétrocessions sur la redevance ASF	

Gebühren 	 354’090	 200’000	 457’020	 110’000
Emoluments	

	 Bussen 	 754’090	 600’000	 857’020	 510’000  
	 Amendes	

	 Übertrag an Sicherheitsfonds	 -400’000	 -400’000	 -400’000	 -400’000 
	 Report dans le fonds sécurité	

Kostenbeteiligungen	 208’150	 210’000	 201’665	 188’000
Répartitions	

	 Administrative Abgaben 	 62’720	 65’000	 60’040	 48’000  
	 Taxes administratives	

	 Wettbewerbsentschädigung STG	 135’000	 135’000	 135’000	 135’000 
	 Indemnité Sport-Toto pour la compétition	

	 Rückerstattung SFV	 10’430	 10’000	 6’625	 5’000 
	 Ristourne ASF	

Diverse Einnahmen 	 18’582’604	 17’208’156	 16’713’355	 25’190’000
Recettes diverses	

	 Wertschriftenertrag 	 74’505	 150’000	 97’703	 100’000 
	 Recettes de titres	

	 Wertberichtigung	 0	 0	 0	 0 
	 Correction de valeur sur titre	

	 Urheberrechte TV und Marketing	 16’200’000	 14’850’000	 14’200’000	 24’000’000 
	 Droits d’auteur TV et marketing

	 Urheberrechte/TV-Bonus UEFA Wettbewerbe	 200’000	 200’000	 300’000	 0 
	 Droits d’auteur/Bonus TV compétitions UEFA

	 Solidarität UEFA Champions League	 1’018’308	 903’156	 925’735	 0 
	 Solidarité UEFA Champions League	

	 UEFA-Lizenzen, Beitrag UEFA	 301’464	 300’000	 284’954	 300’000 
	 Licences UEFA, contribution UEFA	

	 Beiträge FC Vaduz / LFV	 216’724	 175’000	 220’427	 260’000 
	 Taxe de participation FC Vaduz / LFV

	 Übrige Erträge	 164’186	 130’000	 185’887	 130’000 
	 Autres recettes	

	 TV ChL	 114’000	 0	 0	 0 
	 TV ChL	

	 TV Auslandsrechte	 293’417	 300’000	 298’650	 400’000 
	 Droits TV internationaux

	 Auflösung Rückstellung Drehbanden 	 0	 200’000	 200’000	 0 
	 Dissolution réserve bandes tournantes	

Ordentliche Betriebsrechnung  
2011/12 mit Budget 2012/13 

Compte d’exploitation ordinaire  
2011/12 avec budget 2012/13
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

AUSGABEN 	 19’361’647	 17’839’156	 17’594’076	 25’673’000 
DéPENSES

	 √

Personalaufwand 	 1’105’095	 1’156’000	 1’178’618	 1’609’000
Frais de personnel	

	 Saläre	 812’001	 830’000	 859’303	 1’250’000 
	 Salaires	

	 Arbeiten Dritter	 2’590	 10’000	 4’974	 10’000 
	 Travaux de tiers	

	 Spesenvergütungen	 100’848	 120’000	 127’247	 140’000 
	 Indemnités de frais	

	 AHV, FAK + ALV	 77’046	 80’000	 77’165	 85’000 
	 AVS, CCF + ACh

	 Personalversicherungen	 19’116	 20’000	 20’997	 23’000 
	 Assurances du personnel	

	 Pensionskasse	 86’087	 90’000	 86’763	 95’000 
	 Caisse de retraite

	 Weiterbildung 	 0	 3’000	 2’170	 3’000 
	 Formation 

	 Übriger Personalaufwand	 7’407	 3’000	 0	 3’000 
	 Frais divers du personnel

Raumaufwand, Energie 	 82’444	 90’000	 91’518	 95’000
Frais de bureaux	

	 Miete, Energie, Reinigung 	 81’856	 82’000	 84’324	 85’000 
	 Location, énergie, nettoyage

	 Büroeinrichtung	 588	 8’000	 7’194	 10’000 
	 Installations pour les bureaux	

Bank- u. Postcheckspesen	 41’457	 40’000	 42’539	 43’000
Frais bancaires et CCP	

	 Bank- u. Postcheckspesen (inkl. ausl. Quellensteuern)	 41’457	 40’000	 42’539	 3’000 
	 Frais bancaires et CCP (y compris impôts à la source étr.)

	 Kosten Vermögensverwaltungsmandat CS	 0	 0	 0	 40’000 
	 Coûts mandat de gestion CS
		   
					     ◊ 
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Aufwand Kommissionen, Konferenzen / Beratungen	 877’332	 958’000	 1’169’343	 785’000
Frais des commissions, conférences / Conseils	

	 Generalversammlung / Präsidentenkonferenz	 48’482	 50’000	 62’352	 60’000 
	 Assemblée générale / Conférence des présidents	

	 Komitee	 319’102	 300’000	 339’003	 300’000 
	 Comité	

	 Qualifikationskommission 	 4’033	 5’000	 10’654	 10’000 
	 Commission de qualification	

	 Schlichtungskommission	 13’021	 15’000	 8’188	 10’000 
	 Commission de conciliation	

	 Disziplinarbehörden	 39’453	 50’000	 86’918	 50’000 
	 Autorités disciplinaires

	 Lizenzkommission	 29’880	 35’000	 27’320	 30’000 
	 Commission des licences

	 Lizenzadministration	 116’248	 120’000	 115’830	 20’000 
	 Administration des licences	

	 Lizenztreuhand	 107’677	 120’000	 127’605	 130’000 
	 Fiduciaire pour les licences	

	 Lizenzexperten	 8’921	 10’000	 10’228	 10’000 
	 Experts pour les licences

	 Rekursinstanz für Lizenzen	 1’824	 10’000	 2’483	 10’000 
	 Autorité de recours pour les licences	

	 Mutationskommission	 5’125	 10’000	 2’315	 5’000 
	 Commission des mutations	

	 Rekursgericht	 7’145	 8’000	 29’112	 20’000 
	 Tribunal de recours

	 Ausarbeitung der Kalender 	 20’000	 20’000	 20’000	 0 
	 Elaboration des calendriers	

	 Revision	 21’938	 20’000	 19’153	 0 
	 Révision des comptes	

	 Diverse Konferenzen	 8’981	 20’000	 12’482	 20’000 
	 Conférences diverses

	 Interne Studien 	 18’000	 15’000	 14’817	 15’000 
	 Etudes internes

	 Marketingkommission	 0	 0	 0	 0 
	 Commission de marketing	

	 Kommission für Prävention und Fanarbeit	 5’191	 10’000	 5’852	 0 
	 Commission de prévention et des fans	

	 Sicherheitskommission	 11’770	 15’000	 15’565	 0 
	 Commission de sécurité

	 Juristische Arbeiten	 11’996	 40’000	 171’519	 0 
	 Travaux juridiques	

	 EPFL Europäische Ligen	 41’700	 45’000	 40’935	 45’000 
	 EPFL Ligues européennes	

	 Sozialleistungen Behördemitglieder	 36’845	 40’000	 47’013	 50’000 
	 Charges sociales pour les membres
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Juristische Arbeiten	 0	 0	 0	 100’000
Travaux juridiques	

	 Juristische Arbeiten	 0	 0	 0	 60’000 
	 Travaux juridiques	

	 Prozesskosten / Rekurskosten	 0	 0	 0	 40’000 
	 Frais de procédure / Frais de recours 	

Versicherungen und Abgaben	 170’799	 180’000	 161’764	 180’000
Assurances et taxes	

	 Sach- und Haftpflichtversicherungen	 75’672	 80’000	 70’316	 80’000 
	 Assurances choses et RC

	 Abgaben SUISA	 13’925	 15’000	 13’925	 15’000 
	 Indemnités à la SUISA

	 Steuern	 1’110	 10’000	 5’536	 10’000 
	 Impôts 

	 MWSt, VST-Kürzungen	 80’092	 75’000	 71’987	 75’000 
	 TVA, réduction de l’impôt préalable	

Büro und Verwaltung	 223’122	 242’000	 193’060	 178’000
Bureau et administration	

	 Büromaterial / Drucksachen	 35’714	 40’000	 43’315	 50’000 
	 Matériel de bureau / Imprimés

	 Informatik	 26’730	 15’000	 7’794	 15’000 
	 Informatique

	 Handbuch, Jahresbericht	 57’804	 55’000	 36’637	 40’000 
	 Manuel et rapport annuel

	 Porti, Telefon, Telefax	 21’746	 25’000	 26’601	 28’000 
	 Ports, téléphone, téléfax

	 Beiträge, Fachliteratur	 5’048	 10’000	 4’974	 5’000 
	 Cotisations, littérature spécialisée

	 Buchhaltung	 35’246	 30’000	 22’275	 5’000 
	 Comptabilité

	 Prozesskosten / Rekurskosten 	 30’860	 50’000	 33’557	 0 
	 Frais de procédure / Frais de recours 

	 Kosten MWSt-Beratung	 0	 5’000	 9’690	 5’000 
	 Coûts conseils TVA

	 Revision	 0	 0	 0	 20’000 
	 Révision des comptes

	 Diverser Verwaltungsaufwand	 9’974	 12’000	 8’216	 10’000 
	 Frais divers d’administration
					   
					     ◊ 
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Geschenke, Repräsentation	 47’258	 58’000	 41’467	 55’000
Cadeaux et représentation	

	 Geschenke für Meister, Auszeichnungen	 33’399	 40’000	 36’486	 40’000 
	 Cadeaux aux champions, distinctions	

	 Geschenkartikel	 4’676	 8’000	 181	 5’000 
	 Articles souvenirs / Cadeaux	

	 Andere Ehrungen	 9’183	 10’000	 4’800	 10’000 
	 Autres distinctions

Kosten Schiedsrichter	 0	 0	 0	 2’000’000
Coûts arbitrage	

	 Pauschale Schiedsrichter SFV	 0	 0	 0	 2’000’000 
	 Forfait arbitrage ASF

Aufwand Marketing, Presse, PR	 497’492	 520’000	 547’130	 2’558’000
Dép. Marketing, médias, PR	

	 Logo	 7’548	 15’000	 11’820	 0 
	 Logo

	 Presse / PR	 146’948	 150’000	 142’148	 0 
	 Médias / PR

	 Marketing-Projekte 	 93’936	 100’000	 72’158	 0 
	 Projets marketing 	

	 Internet	 92’560	 100’000	 97’014	 0 
	 Internet	

	 Events	 151’500	 150’000	 219’989	 200’000 
	 Evénements

	 Unterstützung Behindertenfussball	 5’000	 5’000	 4’000	 0 
	 Subvention au football des handicapés	

	 Archiv / Statistik	 0	 0	 0	 450’000 
	 Archives / Statistiques	

	 Produktion ChL	 0	 0	 0	 400’000 
	 Production ChL

	 Branding 	 0	 0	 0	 294’000 
	 Branding (marque)	

	 Hospitality	 0	 0	 0	 250’000 
	 Hospitalité	

	 Div. Umsetzungskosten	 0	 0	 0	 160’000 
	 Divers coûts de mise en vigueur

	 Betrieb / Investition Werbeträger RSL 	 0	 0	 0	 400’000 
	 Coûts de gestion / Investissions pour les bandes RSL

	 Betrieb / Investition Werbeträger ChL	 0	 0	 0	 154’000 
	 Coûts de gestion / Investissions pour les bandes ChL	

	 Kommunikation	 0	 0	 0	 150’000 
	 Communication	

	 CSR - Corp. Social Responsibility	 0	 0	 0	 100’000 
	 Subvention pour responsabilité sociale
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Drehbanden	 2’635’983	 2’650’000	 2’529’983	 0
Bandes tournantes	

	 Miete Drehbanden	 71’500	 110’000	 110’000	 0 
	 Location des bandes tournantes

	 Ausschüttung Drehbanden	 2’005’000	 2’040’000	 1’877’729	 0 
	 Indemnités bandes tournantes	

	 Hospitality-Kosten	 190’561	 100’000	 78’013	 0 
	 Coûts hospitalité	

	 Div. Kosten Drehbanden	 368’922	 400’000	 464’241	 0 
	 Coûts divers des bandes tournantes
				  
					     ◊ 

 



Ordentliche Betriebsrechnung  
2011/12 mit Budget 2012/13 

Compte d’exploitation ordinaire  
2011/12 avec budget 2012/13
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Entschädigungen aus Urheberrechten,	 12’459’635	 11’685’156	 11’410’354	 17’200’000
Solidaritätszahlungen UEFA 				                              
Indemnités droits d’auteurs, payements solidarité UEFA

	 Aufwand Spielbetrieb	 15’287	 30’000	 3’650	 0 
	 Frais de compétition	

	 Sockelprämie RSL	 4’500’000	 4’000’000	 3’600’000	 7’000’000 
	 Prime fixe RSL 	

	 Ranglistenprämie RSL	 4’000’000	 4’000’000	 4’000’000	 3’000’000 
	 Primes de classement RSL

	 Sockelprämie ChL	 1’200’000	 1’200’000	 1’200’000	 2’000’000 
	 Prime fixe ChL

	 Kostenbeteiligung Produktionskosten ChL-Direktübertragungen	 208’000	 112’000	 138’000	 0 
	 Participation coûts de production TV direct des matches en ChL

	 TV-Vertragsverhandlungen	 36’101	 20’000	 4’955	 0 
	 TV, négociations des contrats 	

	 Entschädigung nach technischen Vorgaben ChL	 0	 0	 0	 500’000 
	 Indemnité selon exigences techniques ChL	

	 Entschädigung nach Werbewertigkeit RSL	 0	 0	 0	 3’500’000 
	 Indemnité d’après la valeur commerciale/médiatique RSL

	 Entschädigung nach Werbeleistungen TV-Spiele ChL	 0	 0	 0	 800’000 
	 Indemnité pour prestations publicitaires matches TV ChL	

	 Fairplay / U21-Trophy RSL	 0	 0	 0	 200’000 
	 Trophées fairplay / M21 RSL	

	 Fairplay / U21-Trophy ChL	 0	 0	 0	 200’000 
	 Trophées fairplay / M21 ChL

	 Schiedsrichterkosten / Taggelder 	 830’975	 840’000	 818’860	 0 
	 Frais d’arbitres / Indemnités de matches	

	 Reisekosten der Schiedsrichter	 243’414	 250’000	 267’453	 0 
	 Frais de voyage des arbitres	

	 Schiedsrichter-Bonus fix	 83’700	 90’000	 83’900	 0 
	 Bonus fixe des arbitres

	 Schiedsrichter-Bonus variabel 	 0	 0	 0	 0 
	 Bonus variable des arbitres

	 Sozialleistungen der Schiedsrichter	 41’132	 45’000	 102’716	 0 
	 Charges sociales des arbitres	

	 Unfallversicherung der Schiedsrichter	 29’180	 35’000	 42’063	 0 
	 Assurance accident des arbitres	

	 Technische Ausrüstung für die Schiedsrichter	 18’327	 20’000	 24’410	 0 
	 Equipement technique pour les arbitres

	 Solidarität UEFA Champions League	 1’018’308	 903’156	 925’742	 0 
	 Solidarité UEFA Champions League	

	 TV-Bonus aus UEFA-Wettbewerben	 200’000	 100’000	 100’000	 0 
	 Bonus TV compétitions UEFA	

	 TV-Auslandsrechte, Signal zu Satellit	 35’211	 40’000	 98’605	 0 
	 Droits TV internationaux, signal au satellite
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Compte d’exploitation ordinaire  
2011/12 avec budget 2012/13

		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Aufwand Spielbetrieb	 0	 0	 0	 635’000
Divers coûts de gestion compétition	

	 Ausarbeitung der Kalender	 0	 0	 0	 20’000 
	 Elaboration des calendriers

	 Aufwand Spielbetrieb	 0	 0	 0	 25’000 
	 Frais de compétition	

	 Stadioninspektionen / SPK	 0	 0	 0	 40’000 
	 Inspections des stades / CTJ	

	 Spielverschiebungen / Terraininspektionen	 0	 0	 0	 50’000 
	 Renvois de matches / Inspections de terrain

	 Vereinbarung Erste Liga	 0	 0	 0	 500’000 
	 Convention avec la Première Ligue

Ausserordentliche Vergütungen an die Klubs	 1’221’030	 260’000	 228’300	 235’000
Indemnités extraordinaires aux clubs	

	 Zusätzl. Marketing-/TV-Vergütung oder Betrag für spezifische 	 261’030	 260’000	 228’300	 235’000  
	 Projekte gemäss Beschluss Komitee SFL (U-21 / TV ChL)
	  Indemnité complémentaire marketing/TV ou montant pour projets
	 particuliers selon décision du comité SFL (M-21 / TV en ChL)

	 Vergütungen gemäss Komiteebeschluss SFL	 640’000	 0	 0	 0 
	 Indemnités selon décision du comité SFL

	 Vergütung für Sicherheitsaufwendungen gemäss Beschluss	 320’000	 0	 0	 0 
	 Komitee SFL
	 Indemnités pour les investissements dans la sécurité selon
     	 décision du comité SFL

Einnahmenüberschuss	 8’517	 4’000	 3’264	 5’000
Excédent des recettes	

Indemnités pour les investissements dans la sécurité selon 
décision du comité SFL

Indemnité complémentaire marketing/TV ou montant pour projects 
particuliers selon décision du comité SFL (M-21 / TV en ChL)
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Einnahmen 	 5’826’365	 5’929’000	 5’676’741	 5’752’400 
Recettes

	 √

	 Beitrag der Sport-Toto-Gesellschaft 	 2’635’940	 2’610’000	 2’658’143	 2’650’000 
	 Indemnité de la société du Sport-Toto	

	 Beitrag aus dem Ausbildungsfonds 	 3’065’425	 3’194’000	 2’893’598	 2’260’000 
	 Indemnité du fonds de formation

	 Solidarität UEFA Champions League 	 0	 0	 0	 842’400 
	 Solidarité UEFA Champions League	

	 Fair-Play-Prämie Axpo 	 125’000	 125’000	 125’000	 0 
	 Prime fair-play Axpo

AUFWAND	 5’826’365	 5’929’000	 5’676’741	 5’752’400    
DéPENSES

	 √

Aufwendungen für SL + ChL	 696’109	 722’000	 674’022	 842’400
Dépenses pour SL + ChL	

	 Solidarität UEFA Champions League 	 0	 0	 0	 842’400  
	 Solidarité UEFA Champions League	

	 Vergütungen an die Klubs bei Spielverschiebungen / 	 46’065	 50’000	 35’536	 0                                                       	
        Terrain-Instandstellung 
	 Dédommagements aux clubs pour matches renvoyés	

	 Schiedsrichterinspektionen	 32’368	 32’000	 37’640	 0 
	 Inspections des arbitres

	 Stadioninspektionen SPK	 45’840	 40’000	 31’099	 0 
	 Inspections des stades CTJ

	 Weiterbildung der SFL-Trainer	 3’827	 5’000	 0	 0 
	 Formation continue des entraîneurs de la SFL	

	 Fortbildung der Schiedsrichter	 373’009	 400’000	 374’747	 0 
	 Formation continue des arbitres

	 Fair Play Trophy	 195’000	 195’000	 195’000	 0 
	 Prix Fair-play	

Aufwendungen für ChL	 1’167’537	 1’220’000	 1’039’250	 0
Dépenses pour ChL	

	 Entschädigung für den Einsatz von U-21-Spielern 	 1’167’537	 1’220’000	 1’039’250	 0 
	 Indemnité pour l’alignement de joueurs M-21	

AusserOrdentliche Betriebsrechnung  
2011/12 mit Budget 2012/13 

Compte d’exploitation extraordinaire  
2011/12 avec budget 2012/13
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2011/12 avec budget 2012/13

		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Aufwendungen für Nachwuchs U-21 	 454‘589	 412‘000	 402‘420	 335‘000
Dépenses pour les espoirs M-21	

	 Kostenbeitrag U-21 an die Erste Liga	 92’000	 92’000	 92’000	 0 
	 Participation aux coûts M-21 à la Première Ligue	

	 Rückerstattung Schiedsrichterkosten U-21	 152’760	 160’000	 162’540	 170’000 
	 Remboursement frais d’arbitres M-21	

	 Diverse Aufwendungen und Steuern	 12’133	 20’000	 12’035	 20’000 
	 Dépenses diverses et impôts	

	 Personalkosten 	 48’737	 45’000	 49’192	 50’000 
	 Frais de personnel

	 Sitzungen u. Inspektionen Ausbildungskommission	 9’946	 15’000	 11’845	 15’000 
	 Séances et inspections Commission de formation	

	 Fortbildung Trainer, Junioren-Obmänner	 0	 5’000	 0	 0 
	 Cours complémentaires entraîneurs préposés aux sections juniors 

	 Projekt «Postformation» 	 17’420	 20’000	 0	 20’000 
	 Projet «postformation» 

	 Projekt «Préformation»	 29’000	 25’000	 29’301	 30’000 
	 Projet «préformation»

	 Elektronische Mittel für Ausbildungslabel	 92’593	 10’000	 7’102	 10’000 
	 Moyens éléctronique pour le Label de formation

	 Kostenbeitrag ICE-Cup	 0	 20’000	 38’405	 20’000 
	 Participation aux dépenses ICE-Coupe

Entschädigung Ausbildungslabel SL + ChL 	 3’508’130	 3’575’000	 3’561’049	 4’575’000
Indemnité Label de formation SL + ChL	

	 Projekt «Partnerschaften» 	 3’484’650	 3’550’000	 3’542’029	 4’550’000 
	 Projet «partenariats»

	 Label Kategorie 1	 0	 0	 0	 0 
	 Label catégorie 1	

	 Label Kategorie 3	 0	 0	 0	 0 
	 Label catégorie 3

	 Zusatzbetrag für Teilzeit-Techniker	 0	 0	 0	 0 
	 Montant complémentaire pour un technicien à temps partiel

	 MWSt, Vorsteuerkürzung aufgrund der Ausbildungslabel-Entschädigung	 23’480	 25’000	 19’020	 25’000 
	 TVA, réduction de l’impôt préalable sur le Label de formation

Einnahmenüberschuss	 0	 0	 0	 0
Excédent des recettes	
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Einnahmen 	 3’458’949	 1’751’578	 1’936’834	 2’300’200 
Recettes

	 √

	 Ausbildungsbeiträge 	 1’278’500	 1’250’000	 1’414’750	 1’200’000 
	 Contribution de formation	

	 Übertrag aus dem Sportplatzhilfefonds 	 71’294	 50’000	 59’217	 50’000 
	 Excédent du fonds soutien terrains 

	 Solidaritätsbeitrag UEFA Champions League	 509’155	 451’578	 462’867	 421’200 
	 Montant de solidarité UEFA Champions League	

	 TV-Bonus aus UEFA-Wettbewerben	 100’000	 0	 0	 0 
	 Bonus TV compétitions UEFA

	 Zuweisung aus Nationalmannschaftsfonds	 1’500’000	 0	 0	 629’000 
	 Versement du fonds de l’équipe nationale

AUSGABEN	 3’065’425	 3’194’000	 2’893’598	 2’260’000    
DéPENSES

	 √

	 Beitrag an die ausserordentliche Betriebsrechnung	 3’065’425	 3’194’000	 2’893’598	 2’260’000  
	 Contribution en faveur du compte d’exploitation extraordinaire		

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 	 393’524	 -1’442’422	 -956’764	 40’200
Excédent dépenses/recettes	

Stand Ausbildungsfonds 1.7.	 3’132’119	 3’525’643	 3’525’643	 2’568’879
Solde fonds de formation 1.7.	

Stand Ausbildungsfonds 30.6.	 3’525’643	 2’083’221	 2’568’879	 2’609’079
Solde fonds de formation 30.6.	

Ausbildungsfonds 2011/12 
Fonds de formation 2011/12



97

 Nationalmannschaftsfonds 2011/12 
Fonds de l’équipe nationale 2011/12

		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Einnahmen 	 4’431’473	 -386’745	 -374’349	 1’258’000 
Recettes

	 √

	 Anteil an der NM-Rechnung des SFV	 2’301’246	 -386’745	 -374’349	 1’258’000 
	 Quote-part au compte de l’EN de l’ASF	

	 Anteil an der NM-Rechnung des SFV betr. EURO 2008 / WM 2010 	 2’130’227	 0	 0			   0 
	 Quote-part au compte de l’EN de l’ASF concernant l’EURO 2008 /				                                               
	 CM 2010

AUSGABEN	 3’536’824	 250’000	 236’800	 1’508’000    
DéPENSES

	 √

	 Zahlungen an die Lieferantenvereine	 303’600	 250’000	 236’800	 250’000  
	 Versements aux clubs fournisseurs

	 Überweisung an Ausbildungsfonds	 1’500’000	 0	 0	 629’000  
	 Transfert au fonds de formation		

	 Verwendung Überschuss gemäss Beschluss des Komitees SFL	 1’733’224	 0	 0	 629’000  
	 Utilisation excédent selon décision du comité SFL			 

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 	 894’649	 -636’745	 -611’149	 -250’000
Excédent dépenses/recettes	

Stand NM-Fonds 1.7.	 2’051’748	 2’946’397	 2’946’397	 2’335’248
Solde fonds de l’EN 1.7.	

Stand NM-Fonds 30.6.	 2’946’397	 2’309’652	 2’335’248	 2’085’248
Solde fonds de l’EN 30.6.	

CM 2010
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		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Einnahmen 	 106’000	 106’000	 106’000	 100’000 
Recettes

	 √

	 Beiträge der Sport-Toto-Gesellschaft	 100’000	 100’000	 100’000	 100’000 
	 Contributions de la société du Sport-Toto	

	 Kapitalerträge	 6’000	 6’000	 6’000	 0 
	 Recettes des capitaux

AUSGABEN	 106’000	 106’000	 106’000	 100’000    
DéPENSES

	 √

	 Entschädigungen für Terrain-Instandstellung	 34’706	 56’000	 46’783	 50’000  
	 Indemnité pour remise en état des terrains		

	 Zuweisung an Ausbildungsfonds	 71’294	 50’000	 59’217	 50’000 
	 Versement dans le fonds de formation

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 	 0	 0	 0	 0
Excédent dépenses/recettes	

Stand Fonds II 1.7.	 150’000	 150’000	 150’000	 150’000
Solde fonds II 1.7.	

Stand Fonds II 30.6.	 150’000	 150’000	 150’000	 150’000
Solde fonds II 30.6.	

      Fonds II: Sportplatzhilfe 2011/12 
      Fonds II: Soutien terrains 2011/12
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Fonds III: Sicherheit 2011/12 
Fonds III: Sécurité 2011/12

		  Rechnung	 Budget	 Rechnung 	 Budget
		  Comptes	 Budget	 Comptes	 Budget

		  2010/11	 2011/12	 2011/12	 2012/13

Einnahmen 	 400’000	 400’000	 400’000	 400’000 
Recettes

	 √

	 Bussenanteil aus ordentlicher Rechnung	 400’000	 400’000	 400’000	 400’000 
	 Part des amendes du compte d’exploitation ordinaire	

AUSGABEN	 465’818	 490’000	 386’065	 450’000    
DéPENSES

	 √

	 Diverse Ausgaben, Sicherheit- und Fanwesen	 402’818	 420’000	 305’765	 370’000  
	 Diverses dépenses pour la sécurité et les supporters

	 Sicherheitsinspektionen	 63’000	 70’000	 80’300	 80’000  
	 Inspections de sécurité		

	 Präventionskampagne	 0	 0	 0	 0  
	 Campagne de prévention			 

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss 	 -65’818	 -90’000	 13’935	 -50’000
Excédent dépenses/recettes	

Stand Fonds III 1.7.	 346’623	 280’805	 280’805	 294’740
Solde fonds III 1.7.	

Stand Fonds III 30.6.	 280’805	 190’805	 294’740	 244’740
Solde fonds III 30.6.	
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		  Aktiven	 Passiven	 Aktiven	 Passiven

		  Actifs	 PASSIFS	 Actifs	 PASSIFS

Aktiven					   
ACTIFS 		   

	 √

	 Postcheck	 82’636.26		  79’674.46 
	 Compte de chèques postaux	

	 Banken	 5’353’242.90		  4’544’556.93	  
	 Banques

	 Kontokorrent beim SFV	 siehe Passiven		  190’020.31	  
	 Compte courante à l‘ASF

	 Debitoren	 1’287’235.70		  3’361’345.85	  
	 Débiteurs

	 Übrige kurzfristige Forderungen	 492’011.74		  16’147.28	  
	 Autres créances à court terme

	 Guthaben bei den Klubs der SFL	 0.00		  0.00	  
	 Avoir clubs SFL

	 Transitorische Aktiven	 205’188.65		  95’400.00	  
	 Actifs transitoires

	 Umlaufvermögen	 7’420’315.25		  8’287’144.83	
	 Actif mobilisé

	 Mobiliar Sekretariat	 1.00		  1.00	  
	 Mobilier secrétariat

	 Drehbanden	 1.00		  1.00	  
	 Bandes tournantes

	 Wertschriften	 4’216’810.02		  4’145’722.67	  
	 Titres

	 ANLAGEvermögen	 4’216’812.02		  4’145’724.67	
	 Actif IMmobilisé	

TOTAL AKTIVEN	 11’637’127.27		  12’432’869.50	
TOTAL ActifS	

BILANZ
BILAN

30.06.2012
VORJAHR

ANNÉE PRÉCÉDENTE
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		  Aktiven	 Passiven	 Aktiven	 Passiven

		  Actifs	 PASSIFS	 Actifs	 PASSIFS

PASsIVEN					   
PASSIFS		   

	 √

	 Kreditoren		  993’779.40		  804’603.36 
	 Créanciers	

	 Kontokorrent beim SFV		  2’000’089.29		  siehe Aktiven	 
	 Compte courant à l‘ASF

	 Guthaben von Klubs SFL		  206’806.75		  553’740.15	 
	 Avoirs des clubs SFL

	 Nationalmannschaftsfonds		  2’335’247.57		  2’946’396.57	 
	 Fonds de l‘équipe nationale

	 Ausbildungsfonds		  2’568’878.67		  3’525’642.12	 
	 Fonds de formation

	 Transitorische Passiven		  2’193’209.25		  3’280’568.50	 
	 Passifs transitoires

	 Wertberichtigungen Wertschriften		  300’000.00		  300’000.00	 
	 Correction de valeur sur titres

	 Kapitalfonds II: Sportplatzhilfe		  150’000.00		  150’000.00	 
	 Fonds capital II: Soutien terrains 

	 Kapitalfonds III: Sicherheit		  294’739.79		  280’805.19	 
	 Fonds capital lll: Sécurité

	 Passiven		  11’042’750.72		  11’841’755.89	
	 Passifs	

	 Kapital		  594’376.55		  591’113.61	 
	 Capital

TOTAL PASSIVEN		  11’637’127.27		  12’432’869.50	
TOTAL PASSIFS	

30.06.2012
VORJAHR

ANNÉE PRÉCÉDENTE

BILANZ 
BILAN
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ANHANG					   
ANNEXE 		   

	 √

Swiss Football League	 			   	

	 Gesetzliche Pflichtangaben gemäss OR Art. 663b	 30.06.2012 	 vorjahr
	 Indications obligatoires prévues par la loi selon le CO art. 663b		  AnnéE Précédente

			   CHF		  CHF

Versicherung	 		
Assurance	 			  	

	 Die Brandversicherungswerte der Sachanlagen betragen	 470’000 	 470’000
	 Valeur de l‘assurance incendie pour le matériel		

	 Die Brandversicherungswerte der Drehbanden betragen	 2’295’000 	 2’295’000
	 Valeur de l‘assurance incendie pour les bandes tournantes		

			   		

Nichtbilanzierte Leasingverbindlichkeiten	 		
Engagement de leasing ne figurant pas au bilan	 			  	

	 Ausstehende Leasingraten bis Vertragsende	 - 	 -	
	 Acomptes de leasing dus jusqu‘à la fin du contract		

			   		

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen	 74’961	 72’852		
Engagements vis-à-vis des institutions de prévoyance	 			  	

			   		

Nettoauflösung von stillen Reserven	 200’000		 -	
Libération net de réserves occultes	 			  	

ANHANG ZUR JAHRESRECHNUNG
ANNEXE AUX COMPTES ANNUELS

Risikobeurteilung / Evaluation des 

risques

Das Komitee hat eine Risikobeurteilung vor-

genommen und allfällige sich daraus erge-

bende Massnahmen getro�en, um zu gewähr-

leisten, dass das Risiko einer wesentlichen 

Fehlaussage der Jahresrechnung als klein ein-

zustufen ist.

Le comité a procédé à une évaluation des 

risques et a pris les mesures nécessaires pour 

garantir que le risque d‘un défaut matériel 

dans les comptes annuels soit minimal.

Es bestehen keine weiteren aufzeich-

nungspflichtigen Angaben gem. OR Art. 

663b.

Il n‘y a pas d‘autres indications obliga-

toires découlant du CO art. 663b.


